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Sababurg
DIE GESCHICHTE VOM DORNRÖSCHEN

Es waren einmal ein König und eine Königin. Ihnen wurde 
nach langer Zeit ein Mädchen geboren. Durch den Fluch 
einer bösen Frau, die nicht am ersten Geburtstag des Kindes 
teilnehmen durfte, fiel das heranwachsende Mädchen 
in einen hundert Jahre währenden Schlaf, ebenso alle 
Schlossbewohner. Erst ein Prinz konnte die dornenbestückte 
Rosenhecke, deren Blüten sich plötzlich duftend öffneten, 
durchdringen. Er küsste das schlafende Dornröschen wach 
und auch die schlafenden Schlossbewohner erwachten. Der 
Prinz und sein Dornröschen feierten Hochzeit und sie lebten 
glücklich bis an ihr Lebensende.
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Bergpark Wilhelmshöhe
HERKULES – DER STARKE, DER HALBGOTT

Die Eltern von Herkules waren Zeus und Alkmene. Der Halbgott Herkules war der 
Held seiner Zeit. Er erlegte einen Löwen, dessen Fell ihn schützte. Er vernichtete 
die neunköpfige Schlange Hydra, er fing eine Hirschkuh, einen 
Eber, einen Stier, er vertrieb die Vögel, mistete den Stall des 
Augias aus und zähmte menschenfressende Rosse. Zu seinen 
berühmten Taten gehören auch der Raub einer Rinderherde, 
das Pflücken goldener Äpfel, und er brachte den Höllenhund 
des Hades von der Unterwelt hinauf zur Oberwelt. Wenn 
heute von einer Herkulesaufgabe die Rede ist, handelt es sich 
um ein besonders schwieriges Unterfangen.
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